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Günstiges Einkaufen für Armutsbetroffene

Günstiges Einkaufen für Armutsbetroffene bieten wir mit dem Caritas-
Markt in Winterthur seit sieben Jahren. Dabei arbeiten wir eng mit 
verschiedenen Partnern zusammen, vom Sozialamt Winterthur bis  
zur zentralen Warenakquisitionsstelle in Rothenburg.

heit, ihre Arbeitsmarktchancen zu verbessern und sich in 

einem Team mit einem geregelten Alltag zu integrieren. Sie 

werden uns von der Koordinationsstelle für Arbeitsprojek-

te der Stadt Winterthur empfohlen. Wir wählen geeignete 

Kandidatinnen und Kandidaten aus und stellen sie ein. Un-

sere Arbeitsstellen sind sehr beliebt.

Sozialpartner

Wir arbeiten eng mit verschiedenen Partnern zusammen, 

die alle zur Erreichung unserer Ziele beitragen. Das So-

zialamt Winterthur, Pfarreien und private Sozialstellen 

unterstützen Menschen in Not, indem sie ihnen eine Ein-

kaufsberechtigung und Gutscheine für den Caritas-Markt 

ausstellen und sie so auf unser Angebot aufmerksam ma-

chen. Von unseren Lieferanten erhalten wir die Waren gra-

tis oder sehr günstig. Die meisten Waren beziehen wir über 

die Genossenschaft Caritas-Markt, welche eine zentrale 

Warenakquisitionsstelle in Rothenburg betreibt. Ein wichti-

ger Partner sind die Medien, mit deren Hilfe wir die Öffent-

lichkeit im Kanton Zürich sensibilisieren und zum Thema 

Armut informieren können.

Ziel und Zweck

Mit dem Caritas-Markt Winterthur ermöglichen wir armuts-

betroffenen Menschen aus der Region Winterthur sehr 

günstiges Einkaufen. Dadurch bleibt ihnen am Ende des 

Monats mehr Geld, über das sie frei verfügen können. Zu-

dem schaffen wir im Caritas-Markt Arbeitsplätze für stel-

lensuchende Personen und Personen mit Sozialhilfe, so 

genannte Teillohn-Arbeitsstellen. Menschen, die im ersten 

Arbeitsmarkt keine Stelle finden, erhalten damit eine zwei-

te Chance. Im Caritas-Markt verkaufen wir Lebensmittel 

und Nonfood-Artikel, die aus Überschüssen und Fehlpro-

duktionen stammen. Statt sie zu entsorgen, verwenden wir 

diese ökologisch sinnvoll weiter.

Zielgruppen

Der Caritas-Markt richtet sich an Personen am oder unter 

dem Existenzminimum. Ihnen bietet er eine günstige Ein-

kaufsgelegenheit, aber auch einen Treffpunkt: Man kennt 

sich, kann Probleme austauschen und der Einsamkeit für 

einen Moment entfliehen. Die rund zehn Arbeitsplätze sind 

für Stellensuchende und Sozialhilfebezüger eine Gelegen-
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Ansprechpartner

Wir beantworten Ihre Fragen gerne:

Entwicklung der Kunden- und Umsatzzahlen

Die Kunden- und Umsatzzahlen sind in den letzten Jah-

ren stetig gestiegen, 2009 konnte der Umsatz um 8.5% 

gesteigert werden. Dies vor allem, da wir unsere Bekannt-

heit steigern und unser Sortiment erweitern konnten. Der 

Umsatz pro Einkauf ist etwas gestiegen, er liegt bei durch-
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schnittlich CHF 15.30. Weil wir neu zwei Parkplätze haben, 

können Kundinnen und Kunden auch grössere Einkäufe 

tätigen.   

Wer wir sind und was wir tun

Caritas Zürich ist ein eigenständiges katholisches Hilfswerk.  

Wir setzen uns im Kanton Zürich für armutsbetroffene  

Familien und sozial benachteiligte Menschen ein, unab-

hängig von Nationalität und Weltanschauung.Kunden� und Umsatzentwicklung Markt Winterthur 2007 – 2009 
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